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Vorwort 
Hoffentlich fällt es nur den Eingeweihten auf, dass die Chronologie der Newsletter aufgrund 

der vielen pandemiebedingten Terminänderungen etwas aus dem Tritt geraten ist. Wir gelo-

ben Besserung und bemühen uns, Vergessenes nachzuliefern und Neues zu ergänzen.  

Vielen unserer Mitglieder ist das 1997-er Oderhochwasser auch nach 25 Jahren noch im 

Gedächtnis. Sei es, weil sich das Erlebte tief eingebrannt hat, sei es, weil Schadensbeseiti-

gung, Instandsetzung oder Ertüchtigung von Hochwasserschutzanlagen bis heute die tägli-

che Arbeit bestimmen. 2022 war das Jahr, indem sich die Ereignisse zum 25. Mal jährten, 

was den Landesvorstand auf die Idee brachte, einen dezidierten „BWK Odertag“ zu organi-

sieren, bei dem über das Erlebte, das Erreichte und das noch zu Erledigende aus Polnischer 

und aus Deutscher Sicht gesprochen werden sollte.    

Außerdem wollten wir endlich wieder einmal einen Landeskongress, eine Mitgliederver-

sammlung, ein Abendprogramm und eine Fachexkursion in Präsenz erleben. Und wählen 

wollten wir auch - mit anderen Worten, für 2022 hatten wir uns Einiges vorgenommen. 

Auf der Ebene des Bundesverbandes sollten das Miteinander weiter vertieft und gemeinsa-

me Ziele gefunden und umgesetzt werden. Hier ging es, wie im Vorjahr auch, um eine mo-

derne, frische und einheitliche Außendarstellung und um die gegenseitige Unterstützung bei 

der Nutzung digitaler Services. Natürlich musste auch Neues her. So erfolgte z.B. die Moder-

nisierung unserer BWK-App, die Sie sicher alle kennen und vielleicht sogar benutzen. Sollte 

das in dem einen oder anderen Fall noch nichts so sein, probieren Sie sie einfach mal aus. 

Sie kostet nichts, stellt Ihnen viele Informationen zur Verfügung und ist sowohl für Android 

wie auch für iOS verfügbar.    
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Rückschau 
Ein unbestreitbarer Vorteil des „Digitalen BWK“ ist die Tatsache, dass das Internet 

nichts vergisst. Seit der Landesverband seine Veranstaltungen mit dem Tool 

„Verbandonline“ verwaltet, ist die Verbandsarbeit einfacher und die Rekapitulation 

des zurückliegenden Jahres leichter geworden.  Im Jahr 2022 haben wir zu einer 

bunten Mischung aus Exkursionen, Web-Veranstaltungen, Seminaren und Kon-

gressen eingeladen. Spannend, also für die Organisatoren spannend, war der 

Odertag (klappt die Simultan-Übersetzung) und die erste bundesweite Veranstal-

tung des Jungen Forums BB, das ein sogenanntes Power-Seminar zum Thema 

Arbeitstechnik durchführte.  

Bundesverband 

Die Bundesgeschäftsführung und der geschäftsführende Bundesvorstand muss-

ten sich im Jahr 2021 in die laufenden Prozesse wie auch in die gesamte Materie 

einarbeiten. Sie wurden dabei von den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern und 

den Landesverbänden bestmöglich unterstützt. Trotzdem, gewisse Informations-

verluste waren anfangs unvermeidbar. 2022 hat sich die Geschäftsführung so 

konsolidiert, dass proaktiv gearbeitet werden konnte. Geschäftsvorgänge wurden 

digitalisiert, der Postverkehr komplett auf das Mitgliederportal des BWK umge-

stellt. Wir haben die Bundesgeschäftsstelle zwar bestmöglich unterstützt, gewisse 

Reibungsverluste ließen sich aber nicht verhindern. Das hängt auch ein klein biss-

chen damit zusammen, dass die Bundesgeschäftsstelle auch bei solchen Mitglie-

derfragen angeschrieben wird, für die eigentlich die Landesverbände zuständig 

sind.  

Bundeskongress 

Der 37. Bundeskongress fand 2022 in Trier statt. Mehr als 170 Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer nahmen an Fachforen rund um das Hochwasserereignis 2021 teil. 

Im Mittelpunkt stand dabei das Risikomanagement. Gemeinsam mit der Stadt 

Trier wurde mit Bezug zum Bundeskongress  die WasserwerkStadt „Ein Jahr nach 

der Flut - Konsequenzen und Aussichten“ organisiert, zu der 130 Bürgerinnen und 

Bürger kamen. 

Ehrungen 
Langjährig aktive Mitglieder unseres 

Verbandes können mit der Ehrennadel 

des BWK ausgezeichnet werden, so-

fern der Bundesverband dieses be-

schließt. Im Jahr 2022 wurde diese 

Ehrung der Geschäftsführerin unseres 

Landesverbandes zu Teil und konnte 

im Rahmen des Landeskongresses 

übergeben werden.    

InterCity Hotel Schönefeld, Tagungsort des 27. Landeskongresses 2022 

Mit der Konsolidierung der Ge-

schäftstätigkeit der Bundesge-

schäftsstelle einher ging die Aktivie-

rung der technisch-wissenschaft-

lichen Arbeit. Die BWK-Fachinforma-

tionen BWK-F 1/2022 „Umgang mit 

hohen Grundwasserständen“  lösten 

im Jahr 2022 das BWK-M 8 

(Ermittlung des Bemessungsgrund-

wasserstandes für Bauwerksabdich-

tungen) und den Statusbericht 2003 

(Nutzungskonflikte bei hohen Grund-

wasserständen – Lösungsansätze) 

ab. Die Überarbeitung der Merk- und 

Arbeitsblattreihe A/M3 wurde fortge-

setzt. Im Herbst 2021 wurde die auf 

den Merk- und Arbeitsblättern BWK-

M/A 3 Teil 3 und 5 basierende Soft-

ware Verena21 fertiggestellt und im 

Frühjahr 2022 in den Vertrieb gege-

ben.  www.bwk-bb.de/fortbildung/ 

Übergabe der Goldenen 

Ehrennadel des BWK 

Rückblick 
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Kongress 2022 

Ursprünglich geplant für 

das Jahr 2020 musste 

der Landeskongress pan-

demiebedingt mehrfach 

verschoben werden. Viel-

leicht hätte er noch weiter 

verschoben werden müs-

sen, denn das Zutrauen 

unserer Mitglieder in das 

Format der Präsenzver-

anstaltung war nicht be-

sonders groß. Knapp 40 

Teilnehmende waren weit 

weniger, als erwartet und 

erhofft.   

Das Thema der Urbanen 

Sturzfluten wurde in 5 

hochkarätigen Vorträgen 

aus dem gesamten Bun-

desgebiet vorgestellt.   

Fachexkursion 

Passend zum Thema 

führte die Fachexkursion 

zur Baustelle des Regen-

überlaufbeckens IV an 

der Chausseestraße in 

Berlin. Hier entsteht in 

einer Schlitzwand-Dop-

pelbaugrube ein 21 m 

tiefes Rückhaltebecken 

mit einem Fassungsver-

mögen von bis zu 16.750 

m³ Wasser. Die Exkursi-

on endete in einem nahe 

gelegenen Restaurant. 

27. Landeskongress „Urbane Sturzfluten—Wasserwirtshaft und Klimawandel“ 

Delegiertenversammlung 
Die 31. Mitgliederversammlung stand im Zeichen der turnusmäßigen Neu-

wahlen zum Vorstand des Landesverbands. Zunächst legte der scheiden-

de Vorstand Rechenschaft über die Geschäfts- und Kassenführung 2021. 

Danach stellte die von der 30. Mitgliederversammlung satzungsgemäß 

gewählte Kassenprüferin, Frau Dipl.-Ing. Diana Wels, Bezirksgruppe Ber-

lin, das Ergebnis der Kassenprüfung vor. Anschließend wurde der Vor-

stand für die Geschäfts- und Haushaltsführung 2021 entlastet . 

Vorstandswahlen 

Hieran schlossen sich Neuwahlen zum Landesvorstand an, dem zukünftig 

folgende Mitglieder des Landesverbandes angehören werden: 

 

 

 

Baustellenexkursion 

Name Funktion 

Dipl.-Ing. Silvio Alich, BG Cottbus Vorsitzender 

Dipl.-Ing. Jörg Priebe, BG Potsdam  Stellv. Vorsitzender 

Dipl.-Ing. Holger Haas, BG Cottbus  Geschäftsführer 

Dipl.-Ing. Helge Brüggemann, BG Potsdam  Schatzmeister 

Dipl.-VerwW. Janina Meyer-Klepsch, BG Berlin  Ausbildung 

Dipl.-Ing. Jeannette Riedel, BG Berlin  Fortbildung 

Dipl.-Geophys. Bernd Modenbach, BG Berlin  Öffentlichkeitsarbeit 

Dipl.-Ing. Michael Mucha, BG Cottbus  Umwelttechnik 
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Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Fachausstellung 

Baustellenbesichtigung 

1. BWK Odertag in Frankfurt (Oder) 

Der BWK Odertag ist der 1. internationale Gewäs-

sertag des BWK und wird alle 2 Jahre von einem 

der im Einzugsgebiet der Oder ansässigen BWK-

Landesverbänden und dem polnischen Verband 

der Ingenieure und Techniker für Wasser- und Bo-

denverbesserung, SITWM, ausgerichtet. Schwer-

punktthemen sind Hochwasserschutz, Gewäs-

serunterhaltung, Schiffbarkeit, Niedrigwasser, 

Wasserqualität und Ökologie. 

Der BWK hat im Jahr 2012 begonnen, einzugsgebiets-

bezogene wasserwirtschaftliche Fachtagungen durchzu-

führen, um einen bundesländerübergreifenden Informati-

onsaustausch komplexer hydrologischer, ökologischer 

und gütewirtschaftlicher Fragestellungen anzustoßen 

und die an unterschiedlicher Stelle tätigen Fachkollegin-

nen und Fachkollegen miteinander ins Gespräch zu brin-

gen. Beim BWK Odertag sollte 25 Jahre nach der Hoch-

wasserkatastrophe von 1997 länderübergreifend Bilanz 

gezogen werden: Was wurde erreicht; was ist zu tun? 

Wie ist der Hochwasserschutz entlang der Oder im Falle 

zukünftiger Hochwasserereignisse gerüstet? Wie gestal-

tete sich die Umsetzung nötiger Maßnahmen in den be-

troffenen Ländern? Welche Planungen gibt es für die 

Zukunft?  

 

Den Eröffnungsvortrag hielt Hans Peter von Kirchbach, 

Generalinspekteur der Bundeswehr a.D. Er schilderte 

den herausfordernden Einsatz der Bundeswehr beim 

Hochwasser 1997. 

 

Im Vordergrund der sich anschließenden Vorträge stan-

den Informationen zu konkreten Projekten auf der Ebene 

derer, die die Arbeit vor Ort zu leisten haben. So berich-

teten Experten des RZGW über die auf Polnischer Seite 

ausgeführten bzw. in Ausführung befindlichen Baumaß-

nahmen zur Verbesserung des Hochwasserschutzes 

und zum Rückhalt von Abflussspitzen. Fachleute des 

LfU Brandenburg erläuterten den Stand der Arbeiten auf 

Deutscher Seite.  

 

Ein Skript mit den Vortragsfolien steht im Download-

Bereich zum Nachlesen zur Verfügung.  
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Bezirksgruppen 

Berlin 

Mitglieder der Bezirksgruppe besichtigten die Baustelle des Regenüber-

laufbeckens IV an der Chausseestraße in Berlin. Frau Boldt von den Berli-

ner Wasserbetrieben und Herr Lehmann von der Bauunternehmung Karl 

Köhler GmbH Heidenau erläuterten den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 

der Exkursion zunächst Funktionsweise, Planung, Ausführung und Betrieb 

des Rückhaltebeckens. Anschließend wurden die Baugrube besichtigt, die 

aktuell durchgeführten Bauarbeiten erläutert und ein Ausblick auf die wei-

tere Bauausführung gegeben. Die diesjährige Hauptversammlung fand am 

30.11.2022 im „Jäger & Lustig“ im Friedrichshain statt. Leider nur 7 Mitglie-

der der Bezirksgruppe hatten sich die Zeit genommen, um am gemeinsa-

men Rückblick auf das Jahr 2022, den Wahlen zum Bezirksgruppenvor-

stand und der Veranstaltungsplanung 2023 teilzunehmen. Neben anregen-

den Gesprächen zu großen und kleinen Themen wurden verschiedene 

Exkursions- und Besichtigungsziele für das Jahr 2023 ins Auge gefasst. 

Zudem wurde vereinbart, die Bezirksgruppenarbeit wieder zu intensivieren.  

Potsdam 

Die Schleuse Hakenberg wurde erstmalig im Jahr 1859  in Holzbauweise 

erbaut und im Jahr 1928/29 durch einen Ersatzneubau (Stahlspundwand 

und Betonbauweise) in der noch heute bestehenden Form ersetzt. Die 

Schiffsschleuse wurde für den „Groß-Finow-Maßkahn“ mit einer Schleu-

senkammer  von 46,00 x 6,10 m und einem Tiefgang von bis zu 1,80 m 

dimensioniert.  

16 Fachkolleginnen und Fachkollegen trafen sich am 17.03.2022 zur Baustellenex-

kursion. Im Rahmen der Besichtigung wurden Informationen vom Planer, Herrn 

Stein, zur Historie der Wasserstraße und der Schleuse vermittelt. Des Weiteren 

wurden die bauwerksbezogenen Instandsetzungsmaßnahmen näher erläutert. 

Dabei konnten wir die neu gesicherte Kammersohle bereits begehen. Herr Freyer 

stellte durch informative Beiträge den Bezug zur Hauptinstandsetzung 1994 her.  

Regenüberlaufbecken Chausseestraße 

Schleuse Hakenberg 

Frankfurt (Oder) 

Leider erlaubte uns die Auswirkung der Corona-Pandemie keine weitreichende Planung von Veranstaltungen für das 

Jahr 2022. Unsere auswärtige Fachexkursion 2022 fand vom 30.09. bis 01.10.2022 statt. Thema: Braunkohlefolge-

landschaften im Leipziger Raum. Bis an den Stadtrand von Leipzig zogen sich die Baggerlöcher, die heute ein be-

liebtes Naherholungsgebiet geworden sind. Am Zwenkauer Hafen begrüßte uns Herr Schöne von der LMBV und 

erläuterte die Aktivitäten nach der Schließung der Gruben. Ziel ist es ein weiteres Freizeitgebiet zu entwickeln. Er 

berichtete über die Wechselwirkung der umverlegten Weißen Elster bei Hochwasser mit dem See.  

Im Anschluss an die Erläuterungen besuchten wir die notwendigen Ein- und Auslaufbauwerke zur Steuerung bei 

Hochwasser. Auch hier herrschten Trockenheit und niedrige Wasserstände, so dass wir direkt an die imposanten 

Bauwerke treten konnten. Vom Ergebnis der Renaturierung konnten wir uns am naheliegenden Cospudener See 

überzeugen. Eine Seerundfahrt bei herrlichstem Wetter ließ nichts mehr von Bergbau erahnen. Bei einem gemeinsa-

men Abendessen klang der Tag aus. Leider fiel die „kollektivbildende“ Maßnahme am Samstag mit der Fahrt eines 

Drachenbootes ins Wasser. Es regnete. Die Umwandlung der Industriegewässer in der Innenstadt von Leipzig zur 

Naherholung wollten wir uns ansehen. Teilnehmer: 17 Personen.  



Tagungshotel 

Radisson Blu Hotel Cott-

bus, Vetschauer Str. 12, 

03048 Cottbus  

ÖPNV 

Bahnhof Cottbus 

Fußläufig erreichbar 

PKW 

Tiefgarage 

(kostenpflichtig). 

28. Landeskongress in Cottbus, 16.06.2023 
 

 

 

 

 

 

 

 

Rahmenprogramm: 
16.06.2023 Rustikaler Abend im Hotelrestaurant 

 

Fachexkursion: 
17.06.2023 Baustellenbesichtigung der Wehre im Nordumfluter und der Spree im Raum Burg 

 

 

Die Einladung zum  Landeskongress ist bereits online. Anmeldungen (auch für die Fachausstellung) sind schon jetzt möglich. 

Beachten Sie bitte, dass das vorreservierte Zimmerkontingent am 21.05.2022 zurückgeht und das nach diesem Termin eine 

Verfügbarkeit von Zimmern im Tagungshotel nicht mehr garantiert werden kann. 

Radisson BLU Hotel Cottbus 

Niedrigwasser im Spannungsfeld der Energiewende 

Fachvorträge: 

 

 Grundwassermonitoring im Land Brandenburg 

 Aktuelle Forschungsansätze des FEZB 

 Hydrogeologische Vorerkundung zur Erschließung einer Trinkwasserfassung im Raum Hangelsberg 

 ARGE Niedrigwasser 

 Die wasserwirtschaftliche Situation der Spree - Mit dem Kohleausstieg zurück in die Zukunft? 

 Vorsorgender Landschaftswasserhaushalt im Einzugsgebiet der Schwarzen Elster 
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Verband der Ingenieure und Techniker für Wasserwirtschaft und Melioration 

(SITWM) 

Anlässlich des BWK-Odertags 2022 haben der Polnische Verband der Ingenieure und Techniker für Wasserwirt-

schaft und Melioration (SITWM) und der BWK eine Kooperationsvereinbarung geschlossen. Der SITWM ist eine wis-

senschaftliche, technische und professionelle Organisation, die in ganz Polen tätig ist. Mitglieder sind Ingenieure, 

Techniker und Studenten für Wasserbau, Wasser- und Meerestechnik, Entwässerung, Wiesenbewirtschaftung, länd-

liche Abwasserbehandlung und wasserabhängige Ökosysteme.  

Kooperation 

Junges Forum OST 

www.bwk-bb.de/fortbildung/ 

Auftaktveranstaltung  

Das Junge Forum wurde im Jahr 2011 als ständiger Ausschuss des BWK-Bundesverbandes gegründet. Als junges 

Mitglied (orientierend bis 40 Jahren) im BWK bekommt man automatisch Zugang zu den Angeboten des Jungen Fo-

rums. Jung gebliebene Kolleginnen und Kollegen sind als Mentorinnen und Mentoren herzlich willkommen.  

Seit 2020 ist das Junge Forum der Landesverbände NRW und Baden-Württemberg online aktiv. In der Veranstal-

tungsreihe „Junges Forum im Gespräch“ präsentiert es eine breite Palette von Online-Seminaren mit nationalen und 

internationalen Referentinnen und Referenten.  

Anlässlich des 10-jährigen Jubiläums des Jungen Forums 2021 unternahm der Vorstand des Landesverbandes ei-

nen Versuch, die jungen Mitglieder in den Landesverbänden Mecklenburg-Vorpommern, Brandenburg und Berlin, 

Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen zu vernetzten.  

Auch wenn es dabei nicht gelungen ist, jüngere Mitglieder der genannten Landesverbände für eine aktive Rolle im 

BWK zu gewinnen, war der Landesvorstand der Auffassung, dass es nötig ist, diesen Mitgliedern eigene Fortbil-

dungsthemen anzubieten, weshalb 2022 gemeinsam mit dem Bundesverband ein Online-Seminar zur persönlichen 

Arbeitsorganisation abgehalten wurde.  

Bei dessen Durchführung zeigte sich, dass es weitere spezifische Themen gibt, weshalb es solche Angebote auch 

im Jahr 2023 geben soll. Das Format des Jungen Forums bietet all denen, die am Anfang ihrer beruflichen Laufbahn 

stehen, viele Möglichkeiten, sich auszutauschen und zu vernetzen und hilft aktiv, sich im Beruf zu positionieren.  

SITWM und BWK verfolgen mit dieser Vereinbarung das 

Ziel, ihren Mitgliedern eine gemeinsame Plattform für den 

Austausch von Erfahrungen und Fachwissen zu bieten und 

sich bei internationalen Fortbildungsveranstaltungen gegen-

seitig zu unterstützen. Die Verbände wollen gemeinsame 

Aktivitäten ihrer Mitglieder fördern und unterstützen einan-

der bei Bedarf bei der Akquisition von Referenten. Die Ver-

bände unterbreiten einander Angebote für Baustellenbesichtigun-

gen oder Exkursionen zu herausgehobenen Bauvorhaben. Falls 

die Teilnahme an den Fortbildungsveranstaltungen kostenpflichtig 

ist, räumen SITWM und BWK den Mitgliedern des Kooperations-

partners Mitgliedskonditionen ein.  
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Der neugewählte Vorstand des Landesverbandes hat in den letzten Monaten des 

Jahres 2022 schrittweise begonnen, sich in die Geschäftsführung einzuarbeiten 

und die Geschäftstätigkeit zu übernehmen. Trotz Unterstützung durch den frühe-

ren Landesvorstand benötigt dieser Prozess seine Zeit und wird sicherlich einen 

Teil der Geschäftsstellenarbeit im Jahr 2023 ausmachen. Umso mehr sind die 

Vorstände der Bezirksgruppen und auch Sie, liebe Mitglieder, gefragt, mit eige-

nen, interessanten Veranstaltungen oder Anregungen und Ideen ein informatives 

und anregendes Miteinander in unserem Verband zu gestalten. 

 

Das Fortbildungsprogramm 2023 wird aus einem nun schon erprobten Mix aus 

Präsenzveranstaltungen und Online-Seminaren bestehen, Details können Sie 

unter dem Punkt Fortbildungsprogramm 2023 nachlesen. Unsere, aber auch die 

Veranstaltungen der anderen Landesverbände, finden Sie im Übrigen im Mitglie-

der- und Veranstaltungsportal. In einigen Bezirksgruppen müssen im Jahr 2023 

neue Vorstände gewählt werden, beim Landesverband stehen die Neuwahlen 

unserer beiden Bundesdelegierten auf dem Programm.  Im Mai wird der Landes-

verband Gastgeber des BWK-Geschäftsführertreffens 2023 sein, das in Berlin 

stattfinden soll, im September 2023 lädt der Bundesverband dann alle Mitglieder 

zum 38. Bundeskongress nach Schwerin ein. 

   

Auf Bundes- wie auf Landesebene soll die Digitalisierung des BWK fortgesetzt 

werden. Unser Mitgliederportal verzeichnete bisher über 10.000 Zugriffe (das Bun-

desportal über 18.000) und hat sich zu einem zentralen Anlaufpunkt der Mitglieder 

im BWK entwickelt.  

 

Das Veranstaltungsportal des Landesverbandes wurde seit 2019 mehr als 

350.000-mal aufgerufen, das bundesweite Veranstaltungsportal wurde über 3,9 

Millionen Mal aufgerufen. Zwar enthalten dieses Zahlen auch die Aufrufe durch 

die Administratoren der Veranstaltungen, trotzdem zeigen sie, wie groß der Stel-

lenwert des Portals für unsere Verbandstätigkeit mittlerer Weile geworden ist.  

 

Schließlich wollen wir mit speziellen Angeboten, gerade bei junge Fachkollegin-

nen und Fachkollegen, unsere Attraktivität vergrößern. Dazu zählen die Aktion 

„Probemitgliedschaft“, Vergünstigte Mitgliedsgebühren und speziell auf Berufsein-

steiger zugeschnittene Fortbildungsangebote. 

www.bwk-bb.de 
 

Die Bundesgeschäftsführung liegt 

zukünftig in den Händen einer 

ehrenamtlich tätigen Doppelspitze, 

bestehend aus Frau Kleindopp 

und Herrn Rüber. Für die Ge-

schäftsstelle werden geeignete 

Räumlichkeiten angemietet. Das 

für die Unterstützung der Ge-

schäftsführung nötige Personal 

soll auf Teilzeitbasis beschäftigt 

werden.  

Landesvorsitzender 
Dipl.-Ing. Silvio Alich 

 

 

 

 

BWK-BB Die Umweltingenieure 

www.instagram.com/bwk_bb 

https://twitter.com/BWK_BB 

 

Geschäftsführer 
Dipl.-Ing. Holger Haas 

Wechsel im geschäftsführenden Landesvorstand 
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So erreichen Sie 
uns: 

BWK-Landesverband 

Brandenburg und Berlin e.V. 

Geschäftsstelle 

c/o 

Dipl.-Ing. 

J. Riedel 

Hohe Allee 23  

15366 Neuenhagen bei Berlin 

 

 

+49 30 641 2 534 

 

info@bwk-bb.de 

 

 

https://www.bwk-bb.de/ 

Das auch noch 
Manch Eine (r)  wird es bemerkt haben - der BWK-Bundesverband hat im Jahr 

2022 eine professionelle Agentur mit der grafischen und textlichen Gestaltung 

einer neuen Imagebroschüre beauftragt. Die Landesgeschäftsstellen Nordrhein-

Westfalen und Brandenburg / Berlin hatten namens des Bundesverbandes die 

Umsetzung übernommen. Der Gestaltungsprozess führte uns vor Augen, dass 

die ausschließliche Entwicklung einer Broschüre zu kurz greifen würde, da die 

Neugestaltung die grundsätzliche Frage nach der grafischen Identität gestellt hat. 

Deshalb wurde der Auftrag um das Redesign aller vom BWK verwendeten Schrif-

ten, Unterlagen und Papiere erweitert.  

Dazu zählten auch die Einbände der BWK-Merk- und Arbeitsblätter, der BWK-

Geschäftsberichte, der BWK-Skripte und, last but not least, thematische Werbe-

anzeigen und Inserate, die der BWK zukünftig einsetzten wird. 

save the date 
08.02.2023 - Junges Forum BB: Digitales Termin- und Aufgabenmanage-

ment  

20.02.2023 - 57. Weiterbildungsseminar - Steigende Baupreise 

19.04.2023 - 58. Weiterbildungsseminar - Mantelverordnung 

16.06.2023 - 28. Landeskongress 

  

Herausgeber und Copyright: 

Bund der Ingenieure für Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft und Kulturbau (BWK) 

Landesverband Brandenburg und Berlin e.V. 

© der Bilder: BWK, Radisson Hotels, J. Riedel, U. Blüher 

BWK - die Umweltingenieure 

38. Bundeskongress 

20.09.- 23.09.2023 in Schwerin 

 

 

 

 

Fachforen am 22.09.2023 

 

Mobile Hochwasserschutzsysteme 

Abfallbehandlungsanlagen 

 

 

Veranstaltungsort des 38. Bundeskon-

gresses des BWK ist die IHK Schwerin, 

Graf-Schack-Allee 12. Der 38. Bundes-

kongress wird vom BWK-Landes-

verband Mecklenburg - Vorpommern 

durchgeführt.  

 


